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Vegetationseinheiten
Wasserdost-Sumpfseggen-Hochstaudenflur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 7 2 2 4 4 0 3 4

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01343

X

Im Bereich eines ehemaligen Teiches, durch einen Deich von der sich im Süden anschließenden Abfolge mehrerer Teiche getrennt, hat sich 
auf eutrophen sehr feuchten degradierten Torfen eine Wasserdost-Sumpfseggen-Hochstaudenflur mit Wasserminze, Teichschachtelhalm 
und Waldsimse entwickelt.
Der von Laubwald und Ruderalflur umgebene Biotop liegt nahe des Waldrandes eines größeren Waldgebietes.
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Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Weg
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis

Equisetum fluviatile Eupatorium cannabinum Mentha aquatica Phalaris arundinacea
Solanum dulcamara

Carex gracilis Carex paniculata Cirsium oleraceum Cirsium palustre
Epilobium hirsutum Iris pseudacorus Juncus effusus Lysimachia vulgaris
Scirpus sylvaticus Urtica dioica


